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Wenn ich noch meiner Fernt

Ich bin mittelst des sehen Präs. Detretes vom heutigen Tage

J. 23 34 aufgefordert worden mich darüber zu rechtfertigen

wegen Überstreitung des am 18 Juli 5. J erhellen Nolants

schriftlich zu rechtfertigen. In Befolgung dieses sehr auftrages

erhem ich mir die Freiheit. folgendes anzuführen.

Als ich aus den Bäder von Gastein zurückkehrte, zu denn

Gebrauch mir jener Urlaub ertheilt werden war, fand ich

leiden, daß meine Gesundheit, statt sich zu verbeßern, verlicher

noch mehr gelisten habe, und ich mußte mich sogleich nach meinenreuen hingen,

Ackuft, wird dases Land legeben um eine Ermmkur

zu brauchen, die ich vor 8 Togen beidet habe und in Folge

deren ich mich nun auch lieb beßer und wirklich in Stande befinden

wid an anhaltende Arbeit denken zu kommen. Ich hätte

nun freilich gleich bei Ablauf meines Urturles die neue eigen

treten Kunst heimenden Umständen pflichtmäßen anzugen sollen

aber die mit jeden Tag sich eneuenden Hofnung, daß isomit
kurger Zit das Übel sich heben müße und ein Anzeige über¬

flüßig macht müße, ließen mich hierin Handern besonderssidielPor.

den sich enwischen man der im büren Eine. Diensten diesten Gefkarichstenüber
abei E

a Esch gebeten hatte, die Ursahn mus Ausbleibes nicht mündlich
zu verlorten.
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Sie viel über den ersten Punkt aber nach

das erwährten sehr detort enthält fern die Befehl: bin
3 Tyge meine diestliestung und so gewißen wieder angutersten

as mir sast der Genuß meines Adjutuns gesperrt worden

würde. Hierüber erlauben ich ein nur zu bemerken. Nienalden
ist es ein Geheimes, womit ich die Zeit ausfülle, dieentziehe

Anders im Bisraues hebangen. Ich bin ander mich geäßiggängeneilt Jo us Ende
noch in leerer Grübler, der ohne Ende besselt und zu letzten

doch nichts zu Stade bringt. Was ich geleistet habe, kennt
Bei

ganz Deutschland. Mit ein der aufwordentlich schwachen Körper

beschiffenheit begabt, habe ich mich, leider! an ein weit lasten1223
literricht

ge gas, kürperlich aufreibenden Arbeit gewagt, die zu Kabe gefahren

seyn will, da sie einmal unternommen ist. Jmmer von

Knantheilsanfallen gestört, durch den Tod einer geliebten

Mutter beinahe durch wie selbes Jahr von jeden Andanken daran8
Lazier

entfernt hat gegenwärtig ichts in einer Wafen Raum als

der Wunsch, das schon so mit gediehen endlich einmal
augfertig

vollendern. Und ich bin nahm daron. Die eine Hälfte ister vollenat
um, da ich swirdich

lägerlich in Man die Zweite bis auf die letzte Hand fertig. Ich arbeiten gegenwäre

tig fleißig daran, aber ich brechen heit, ich übruche Ruhe

Sollte dieselbe für nahen finden mirund beides bitte ich fel. Aus setzung
eschäftigen

für die Zeit meiner der Vaterlesen mir diestarbeite auch

keine Adjuten auszehlen zu laßen, so unterwerfe ich mich

willig auch dieser Entlichung. Sie ist nicht die färtesten, die mich
g/o ist bald ich zu senden bei - und ich kann

desten getraffen? geschieht
versuchen, daß es bald gehen wird — werde ich mich sogleich von die Roglei

Direkzion stellen und mir wieden bestimmungen erwarten.

u

n

nicht auf sein zu wohlen

Schleiflich bitte ich ich in derengen ihn ihn zu verschließen, der dich

us gesönligen Abenngunge oder aus gedackischen Nichtschätzung

dessen desjenig an mir, was doch so manche schätze gefunden

hat über meine Abersicht vom Dienste so bitter erklären,

Nimmer wird derally. Hofkammen ihrer Nachsucht gegen mich zum Vorwursten

machen, und ich bin stolz genug es zu glauben u Niemand und sich

wohl auch des leicht infallen lassen, das was sie mir gewährt,

als ein Exengliefikazion zu sie Gunsten in Anschuch zu ehren.

en auch mir lager Übersicht nicht gang in der Andung ist, so wage ich

vorlszuschen. Das Nennen Meiner der alle Geflange ihren Nachs gegen ich

Nachsucht gegen mich ja zu Vorwurf macht, noch nicht auch
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